Welterbe-Marathon
Visitatio-Rundreise zu den UNESCO-Welterbestätten in Deutschland 

Zielstellung:

Auf einer NonStop-Rundreise von Berlin nach Berlin sollen die  UNESCO-Welterbestätten von Deutschland besucht werden. Auf mehreren Social-Media-Kanälen speziell Twitter und Facebook, aber auch auf Pinterest und YouTube wird live von der Reise berichtet. Dabei werden diese Kanäle genutzt, um Fotodokumentationen, Liveeindrücke, Interviews zu verbreiten und die einmaligen Kultur- und Naturerbestätten zu präsentieren und erlebbar zu machen. Im Anschluss an die Reise wird ein umfangreiches Blogtagebuch über den UNESCO-Welterbe-Marathon erscheinen.



Zeitplan:

Bei optimalem Verlauf ist es möglich die Reise in drei Wochen (9. August – 30. August 2014) zu absolvieren. Der aktuelle Zeitplan liegt in einem Tabellendokument bei. Die Fahrtzeiten sind idealisierte Zeiten auf der Basis  von gängigen  Navigationsprogrammen. 

„Stationen“:

An den UNESCO-Welterbestätten sind unterschiedlich lange Zeiträume für den Besuch dieser vorgesehen. Im Regelfall stehen 2-3 Stunden zu Verfügung. Bei Übernachtungen  ist der Aufenthalt etwas länger. In diesem Zeitraum haben die Gastgeber der Welterbestätten die Möglichkeit mit Kreativität ihr Kultur- oder Naturerbe zu präsentieren. Dabei sind allein durch die Unterschiedlichkeit der Stationen viele Möglichkeiten gegeben (Stadtführungen, Wanderungen, Nachtwächter, Theater- oder Museumsbesuch, Gesprächsrunden, Radtouren... u.v.m.) 

Fahrten zwischen den Stationen:

Eine Zielstellung für die Reise ist es, die über 4350 Kilometer lange Distanz mit einer möglichst positiven Ökobilanz zu absolvieren. Unter diesem Gesichtspunkt gelang es die RWE-Effizienz GmbH  und die Adam Opel AG als Unterstützer des Welterbe-Marathons zu gewinnen.  Mit einem Elektromobil Opel-Ampera wird die Strecke weitgehend mit Ökostrom aus Ladesäulen der RWE zurückgelegt. 



Social-Media-Kampagne:

Die Entscheidung mit Twitter- und Instagram bevorzugt bei der Liveberichterstattung zu arbeiten liegt an der Schnelligkeit dieser Kanäle und der stabileren Netzverfügbarkeit in weiten Teilen Deutschlands, da die Datenmengen sehr komprimiert sind und so selbst bei schlechter Netzverbindung für Postings bereit stehen. 
Hauptkanal wird der Visitatio-Account auf Twitter sein, der mit über  3300 Followern über eine große Reichweite und Akzeptanz bei  kultur- und naturinteressierten Deutschlandreisenden und speziellen Multiplikatoren verfügt. In dialogischer Kommunikationsform sollen viel Nutzer einbezogen und aktiviert werden.

Fachkompetenz: 

Visitatio hat in dieser Form der Social-Media-Unterstützten Liveberichterstattung in den zurückliegenden Jahren viel Erfahrung gesammelt. Als Diplom-Journalist mit den fachlichen Kompetenzen ausgestattet, betreibt Roland Wagner seit 2008 das Webportal Visitatio.de  - Sehenswürdigkeiten in Deutschland welches mit seiner Datenbank mit über 24000 redaktionell eingepflegten Sehenswürdigkeiten wöchentlich mehrere tausend Besucher über Ausflugsziele in ihrer Nähe informiert. 

2012 und 2013 berichtete Visitatio live über drei Wochen von Radrundreisen via Elbe, Nordsee, Weser, Harz und Anhalt, Fläming bzw. durch Brandenburg auf Twitter, Facebook und Instagram.

Aufsehen erregte der Twitter-Marathon auf der ITB-2013 in Berlin auf dem der Versuch unternommen wurde alle twitternden Aussteller aus Deutschland aufzusuchen und mit mindestens einem Tweet zu porträtieren. Hier die Storify-Zusammenfassung dieses Marathon: https://storify.com/visitatio/twitter-marathon-auf-der-itb-berlin-2013

 HYPERLINK "https://storify.com/visitatio/twitter-marathon-auf-der-itb-berlin-2013"


Einen kleinen Vorgeschmack auf den Welterbe-Marathon gab es mit der Kulturerbe-Rundreise zu den Domen und Schlössern von Sachsen-Anhalt im Mai 2014.


Wichtige Links:

Twitterwall auf Visitatio
Welterbemarathon – Ablauf
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